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"Jßäbensroil, ben 30. ©egember 1932.

2it. Scf)roeig. herein für 5)eimergiet)ung & ^inftaltsleitung

3 ü r t cl)

£ieber ^>err "prafibent!

ßiebe Sreunbe!

©ie gel)altDotIe, gu <r)ergen geljenbe ^nfpradje non Prä*

fibent Sreunb ©. ©offauer, anlählid) ber Seerbigung

unferer 12 armen Pflegebefohlenen, bie S^rangfpenbe,

bie "Slnroeifung non 3r. 1078 - buret) Sreunb Oîpffenegger,

als Sammlung unter ben Serufsgenoffen unb alle Seil*

nahmsbegeugungen, haben uns uon gangem bergen motjl*

getan, ift es uns boch ein untrügliches Pfanb unb 3ei=

chen, bah bie Sreunbfchaft, bie buret) unfere gange

Soerha get)t, auch in 3eiten ber Otot kein leerer Schall ift.

Otehmt unferen h^glichftcn, aufrichtigen Sank für alle

©ure Teilnahme, ßiebe unb ^)ilfe, mit ber Serfid)erung

ber ©ienfterroiberung in Sreub unb £eib unb mit ber

Hoffnung unb "Sitte gu ©ott, bah ®r alle feinte unb

Inhalten oor folcl) fchroeren ^>cimfud)ungen beroahren

möge.

SDÎit hei'gtid)em ©ank unb Sreunbesgrüßen ©ure

3ürrer & Speichert.

Wcidenswil, den 30. Dezember 1932.

Tit. Schweiz. Verein für Heimerziehung <k Anstaltsleitung

Zürich

Lieber Herr Präsident!

Liebe Freunde!

Die gehaltvolle, zu Herzen gehende Ansprache von

Präsident Freund E. Gossauer, anläßlich der Beerdigung

unserer 12 armen Pflegebefohlenen, die Kranzspende,

die Anweisung von Fr. 1078 - durch Freund Nysfenegger,

als Sammlung unter den Berufsgenossen und alle

Teilnahmsbezeugungen, haben uns von ganzem Herzen

wohlgetan, ist es uns doch ein untrügliches Pfand und

Zeichen, daß die Freundschaft, die durch unsere ganze

Sverha geht, auch in Zeiten der Not kein leerer Schall ist.

Nehmt unseren herzlichsten, aufrichtigen Dank für alle

Eure Teilnahme. Liebe und Hilfe, mit der Versicherung

der Diensterwiderung in Freud und Leid und mit der

Hoffnung und Bitte zu Gott, daß Er alle Heime und

Anstalten vor solch schweren Heimsuchungen bewahren

möge.

Mit herzlichem Dank und Freundesgrüßen Eure

Zllrrer K Melchert.
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